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Diese praxisbezogene Fortbildung soll Ihnen als angehende staatlich anerkannte 

Sozialarbeiter*innen die Möglichkeit geben, Ihre Selbstwahrnehmung von 

interkultureller Kompetenz zu reflektieren.  

Dazu möchte ich mit Ihnen folgende Themen bearbeiten: 

− Annäherung an den Begriff der „Interkulturellen Kompetenz“; und was bedeutet 

„interkulturelle Kompetenz“ für Sie selbst?  

 

− Beispiel Migrations- und Flüchtlingsberatung in der Praxis; „Interkulturelle 

Kompetenz“ als Schlüsselqualifikation in der sozialen Arbeit? 

 

− Werden an Ihrem aktuellen Arbeitsplatz interkulturelle Kompetenzen verlangt und 

wenn ja, welche sind das? In welchen Situationen benötigen Sie diese Kompetenzen? 

Gruppenarbeit 

 

− Wie kann ich mir interkulturelle Kompetenzen aneignen? Beispiel: Prinzipien von 

Toleranz; Anwendung von Toleranz in der Kommunikation (Gruppenarbeit), 

Diskussionspapiere zur Interkulturalität in Deutschland 

 

− Was benötige ich darüber hinaus, um interkulturell kompetent zu sein? Diskussion 

und Literaturhinweise 
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Referent/in:  

Johanna Pflüger (Dipl.-Soz. Arb. FH) 

Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer (MBE), Mosaik - PRO ASYL für den 

Landkreis Diepholz e.V. 

 
Bitte beachten: Dieses Seminar kann nur in Kombination mit dem Seminar 
von Herrn Tuncer gebucht werden! Es werden dann auch 3 Tage für den 
Wahlbereich angerechnet. 

 
 
 


